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Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Zeitung d

15 Sitzung vom 14 Dezember 12 Uhr
Es wird zunächſt mit der Berathung der Militärvorlage

ort gefahren
Abg Hanßmann Volksp Alle Gegengründe die hier gegen

die Vorlage vorgebracht worden ſind ſind unwiderlegt gebliebenSelbſt die Konſervativen haben nur bedingt ihre Zu timmung

erklärt Blos Herr von Stumm iſt von der Nothwendigkeit der
Vorlage überzeugt er der nächſte Freund des Fürſten Bismarck
der ſich gegen dieſelbe erklärt hat Die Stellung des Centrums
iſt noch nicht ganz klar aber ſo viel iſt ſicher daß die Erklärung
des Frhru von Huene bedeutet das Centrum wolle nicht
über die Friedenspräſenz hinausgehen Da der
Reichskanzler aber auf deren Erhöhung beſtehen will iſt eine r
Differenz zwiſchen ihm und dem Centrum vorhanden Die
Erklärung des Grafen Preyſing hat bezüglich des Unmuths in
der Bevölkerung den Nagel auf den Kopf getroffen Was
die Auslaſſungen des Herrn von Bennigſen betrifft ſo
waren ſie nichts weiter als eine weitgehende Sympathie
erklärung für die Vorlage Zwei Drittel ſeiner Partei
ſtehen auf dieſem Standpunkte Herr von Bennigſen hat die

at Es waren aber die Näativnalzeitung der Hannöverſche
Kurier und die Kölniſche Zeitung letztere unter Verübung
einer Jndiskretion die dies gethan haben alſo Organe ſeiner
Par tei Die Partei ſollte dec nie einmal ſagen worin die
großen und die kleinen Fehler der Regierung beſtehen die Herr
von Bennigſen ihr vorwirft Er ſoll doch anerkennen daß die
Einbringung der Vorlage der größte Fehler war Was die zwei
jährige Dienſtzeit betrifft ſo ſind wir mit ihrer geſetzlichen
Fixirung einverſtanden Die glorreiche Zeit die Herr von
Bennigſen gerühmt hat 4 uns als Niederſchlag die jetzige trübe
Stimmung gebracht Die Mißſtimmung wird durch die Ex
böhung der Friedenspräſenzſtärke geſteigert werden VomParteiſtandpunkte aus kann uns der nach Rechts geneigte Stand

punkt des Herrn von Bennigſen nur willkommen ſein
ſo beklagenswerth er an ſich iſt denn die Wähler
werden ſich nach links wenden Wenn man auf
die Größe der Kompenſation hinweiſt die in der
zweijährigen Dienſtzeit liegt ſo muß man ſich die
Rede des ſächſiſchen Kriegsminiſters vergegenwärtigen
der ji zugegeben hat daß die zweijährige Dienſtzeit
eigentlich bei einem großen Theile der Truppen ſchon beſteht
Der Kanzler hat geſagt wir haben eine verkrüppelte Wehrpflicht
aber da jetzt alles genommen werden ſoll werden wir eine
Wehrpflicht von Krüppeln erhalten e Wem ſoll man
vertrauen Noch im vorigen Jahre glaubte der Reichskanzler
mit 117 Millionen auskommen zu können Jetzt fordert er nur
b4 Millionen Wir haben keine Garantie daß ein anderer Ge
neral mehr fordert Wir bringen die Stimmung der Bevölke
rung viel zu gedämpft zum Ausdruck Wir werden uns auf
Grundlage der Friedenspräſenzſtärke für die zweijährige Dienſt
zeit erklären wenn uns genügende Erklärungen über die Deckung
der Mittel über das Beſchwerderecht und anderes gegeben ſein
werden Kommt die Vorlage nicht zuſtande ſo liegt das daran
daß die Militärverwaltung nicht Maß zu halten verſteht

Abg Frhr v Mautenffel dk Eine Miliz wie ſie uns der
Abg Bebel als ſein Jdeal vorgeführt hat würde in einem Kriege
der Gegenwart vollſtändig werthlos ſein Entweder würde man
die Truppen nicht an den Feind heranbekommen oder wenn

an ſie heranbekommt würden die Verluſte ganz ungehener
ein
Die Ausführungen des Abg Bebel allein würden mich nicht

verankafſen noch einmal das Wort zu ergreifen Hierzu bin ich
veranlaßt dadurch daß der Reichskanzler in der Sißung vom

12 d welcher ich leider nicht beiwohnen konnte ſich mit der
konſervaliven Partei in einer Weiſe beſchäftigt hat die mich z
einer Erwiderung zwingt Zunächſt konſtatire ich daß wenn in
jener Sitzung die Verhandlungen über die Militärvorlage nicht
haben fortgeſetzt werden können dafür nicht die Schuld den Jnter
pellanten den Grafen Mirbach trifft der in durchaus kurzer und

ſachlicher Weiſe feine Jnterpellation begtündet hät daß vielmehr
vom Neichskanzler der Antiſemilismus in die Debatte gezogen
worden iſt Zuſtimmung rechts

Er hat ſodann ſeiner Belrübniß über die Vorgänge der letzten
Woche Ausdruck gegeben Und damit unzweifelhaft die Verhand
ungen des konferpativen Parteitages gemeint Dem
Reichskunzker konmt gewiß das Recht zu hier im Reichstage
Krikit zu üben an den Reden und Abſtimmungen einer Partei
Jch will ihn auch gewiß nicht hindern ſeiner Mißſtiminung
Ausdruck zu geben über eine vollkommen außerhalb des Reichs
tages ſtehende Verſammlung Er wolle es mir aber nicht ver
übeln wenn ich mich durch eine ſolche Meinungsäußerung nicht
beeinfluſſen laſſe zumal wenn ſeine Deduktionen auf un
richtiger Berichkerſtattung bernhen Lebhafter Wider
ſpruch klinks Das will ich Jhuen beweiſen Der betreffende
Redner ſagte man ſolle ſich nicht ſo ſehr wegen des Wortes

demggegiſch fürchten denn mehr demagogiſch mehr volksthüm
lich zu werden ſei gerade für die könſervalive Partei ſehr gut
Dagegen Widerſpritch einzulegen lag keine Veranlaſſung vor

Daß die konſervative Partei es ſtets verſchmähen wird
Demagogie zu treiben davon können Sie überzen t ſein Widern und Lachen links Das Lachen dleidt Jhnen un

nommen
Am Schluß ſeiner zweiten Rede hak dann der Miniſterpräſident

ausgeführt Schon vor der heutigen Sitzung war mir bekannt
daß einzelne Herren die Neigung haben ihre Abſtimmung über
die Militärvorlage von der Haltung der Regierung gegenüber
dem Bimetallismus Dhingt zu machen Sollten vie Ausführungen gegen meine pol hge Freunde gerichtet geweſen ſein

Ruf links gegen v Kardorff ſo muß ich einen nachdrücklichen
Proteſt dagegen erheben Ich habe in der offiziellen Kundgebung
meineraerſten NRede die dem Reichskanzler bereits vorlag aus
drückkich erklärt daß wenn uns überzengend nachgewieſen würde
die Exiſtenz Deutſchlands könne von der Annahme der Militär
vorlage abhängen wir unſer Bedenken vor unſerem Patriotis
mus n laſſen müſſen Heiterkeit und Wider üch links

n 0ine ſo bündige Erklärung iſt von keiner andern Seworden Sehr wahr d ne n Und ich
v wurf des skanzlers war gegen niemand ungerechtfertigter

als gegen uns Die konſervative Partei hat ihre Abſtimmungen
über eine Vorlage niemgts von Konzeffionen auf e enbe gz gemacht H Die Vergangenhett der Partei ſpricht dafür
daß ſie ſowohl jetzt wie in Zukunft von dieſen Grund nicht

Jbarcen wi z 2 n ich d aanzlers guf da erentſchiedenſte zurückweiſen aftexkell rechts dte links ß an S
Reichskanzler Graf Caprivi Was den letzten Vorwurf an

b be Wie e daß deine alsolche ihre Abſtimmung von der Halt r ung zumimetallismits oder einer andern Frage aboangig chen würde

ich habe nur von einzelnen Herren geſprochen ch leWeg darauf daran Bee nachdem ein
der freikonſervativen Partei Herr v Kardor Standpunkt
ganz und voll vertreten hat Zuſtimmung

Was den konſervativen Partettag betrifft ſo habe ich
mich verpflichtet gefühlt mir darüber klar zu wer wie wirdder ereignete ttetuddete deetee etgee
egiernng daraus zu ziehen Ich habe Nachrichten über den
Partelkag aus demjenigen Or eſchöpft von dem ich annahmdaß es in die neue am beſten terrichtet ſet aus er reuz
Ztg Hört hört links und Heiterkeit Ich nehme mit Be

tèZdDD

ren getadelt weil ſie vorzeitig ſich mit der Vorlage beſchäftigt h

ſchüldbar wenn ich

terte den lies kurzen Zeit aufgemacht worden Freilich ſie
ne der

inen Allein ich kann verſichern
Litglied en dem Volke

uu

ſylgri ung und Fepugtbunng davon Akt daß die e man
olle demagogiſch handeln nicht im Sinne der Partei gethan iſt

auch nicht von der Partei acc wird F
Es ſo aufzufaſſen daß die Partei ſich das zu eigen mache war

ich wohl dadurch berechtigt de ſoweit der Bericht der Kreu
ſzeitung die Thatſache wiedergiebt kein Widerſpruch gegen dieſe

Aeußerung erfolgt iſt GHört

Prozeß hinzielten der in der letzten Woche ſeinen Abſchluß ge
funden hat und die die offene und unverhüllte Theilnahme mit
dem Manne zum Ausdrucke brachten der infolge des Preſſe
verurtheilt worden iſt und der das deutſche Heer in einer
Weiſe angegriffen und geſchädigt bat wie das von

einem Deutſchen bisher fo weit ich weiß überhaupt
etgcht geſchehen iſt Lebhafler Beifall links Unruhe

Es War für mich mindeſtens enkſchuldbar wenn ich annahm
das Verhalten der Herren der konſervativen Partei auf dieſen

Parteitage erweckte den Anſchein wie wenn ſie ſich mit dem
Angeklagten und deſſen eſtrebungen bis zu einem
gewiſſen Grade identifizirten Große Unruhe und leb
hafter Widerſpruch rechts

Jch verleſe weiter was ein Mitglied des Parteitages ausgeſagt
at Jch bin auch aus Axuswalde Beifall c bin der konſer

vative Gegenkandidat Ahlwardt s geweſen Troßdem habe ich
beim zweiten Wahlgang meine Stimme für Ahlwardt abgegeben

Stürmiſches Bravo Hört hört links
vativen ſind von der Erwägung ausgegangen daß zehn Ahlwardt s

alſo Antiſemiten immer noch beſſer ſind als ein Frei
ſinniger Hört hört links Ich konſtatire noch einmal ich

ehe mit Befriedigung davön Akt daß die konſervative Partei
dieſe Aenßerm nicht aueignet Aber Sie finden es ent

arauf hin des Glaubens war es wäre das
der Fall Lebhafter Beifall links

Abg Frhr v Stauffenberg df Ueber den Gebrauch des
Wortes demagogifch ſcheint auf dem Parkeitage etwas Unſicher
heit geherrſcht zu haben Aber wenn auch über das Fremdwort

Das Material für die Verhandlungen über die Militärvorlage
iſt eigentlich ſchon erſchöpft ich kann gewiſſermaßen einen Epilog
geben Jch werde aus den Verhandlungen das allgemeine
politiſche Facit ziehen wie es Abg v Vennigſen bereits mit
aller wünſchenswerthen Deutlichkeit gethan hat

Man hat von der allgemeinen Mißſtimmung geſprochen
die in weiten Kreiſen herrſcht aber iſt denn dieſe Mißſtimmung
eingetreten mit dem Moment in dem der gegenwärtige Reichs
kanzler die Zügel des Regiments ergriffen hat Jſt jemand da
der dieſe Frage mit ja beantworten kann Die Mißſtimmung
iſt nicht blos von den politiſchen Maßregeln abhängig ſondern
auch von wirthſchaftlichen Momenten Sind die Zeiten gut dann
iſt die allgemeine Stimmung beſſer ſind ſie ſchlecht iſt auch die

politiſche Mißſtimmung iſt das Reſidunm aus der jüngſten Ver
gangenheit Sehr richtig links Sind denn die Geſetze die
jetzt am allerſtärkſten auf das deutſche Volk drücken die
am meiſten dazu beigetragen haben die Mißſtimmung in Stadt
und Land hervorzurufen ich nenne in erſter Reihe das Jnvali
ditätsverſicherungsgeſetz eine Geburt der jetzigen Regie
rung Nein das iſt eine von den vielen Erbſchaften die
die gegenwärtige Regierung übernehmen mußte und
deren Folgen ſie jetzt tragen muß Sehr richtig links

Daß die gegenwärtige Vorlage unter einem ſehr
unglücklichen Stern eingeführt iſt das iſt nicht zu beſtreiten
Wenn man ſich im Hauſe auf die öffentliche Meinung auf die
Volksſtimmung beruft ſo kann dies geſchehen aus Parteirückſichten
Parteierwägungen Parteigefühlen und ich erinnere mich no
Scene im Zollparlament wo der verſtorbene Wedemeher einem
Abgeordneten die Worte entgegengerufen hat Die öffentliche
Meinitug meine Herren machen Sie gefälligſt ſelbſt Aber von
der Mißſtimmung welche wegen der Militärvorlage entſtanden
iſt und noch weiter beſteht von der wird kein Meuſch fagen daß
ſie vom irgend einer Seite gemacht iſt Sehr wahr links Jm
Gegeutheil die Parteien die ſchon vorher Stellung genommen
haben gegen die Militärvorlage ſind nicht die führenden ſondern
die gedräugten geweſen

Der eine Grund für die Mißſtimmung liegt in den geſchäft
lichen und Erwerbsverhältniſſen des Volkes die im

gegenwärtigen Augenblicke nicht günſtig ſind Man n dieSache noch ſo ruhig und mäßig auffaſn ſo iſt es doch zweifellos

richtig daß wir uns in einem
niſſe befinden Jch verweiſe auf die Aeußerung des Finanz
miniſters in der Steuerköomtuiſſion des preußiſchen Abgeordneten
hauſes wo er erklärte daß die Einkommenſteuer nicht ſteigende

gange begriffen ſeien v Bennigſen hat ja auch hervorgeboben
daß es ganz unmöglich ſei auch nur einen Theil der Koſten der
Militärvorlage durch Matriknlarbeiträge zu decken Ferner haben
Sie ja in der preußiſchen Thronrede gehört daß die weitere
Aufbeſſerung der Beamtengehälter hintangeſtellt werden muß
weil die verfügbaren Mittel nicht ausreichen Jn Bayern habenwir genau daſſelbe Das kleine Beamtenthum insbeſondere das

niedere iſt weſentlich daran intereſſirt daß die einzelnen Staats
budgets ihre Anſprüche erfüllen können und die Befürchtung daß
das nicht möglich ſein wird wirkt verderblich auf die politiſchen

Verhältniſſe
Dann iſt die Militärvorlage in einem hohen Grade un

erwartet gekommen Wurde doch vor gar nicht ſo langer
Zeit geſagt daß die Militärverwaltung für abſehbare 2 von
weitern Plänen abſehe Selbſt in den Kreiſen der einzelnen

Regierungen herrſchte dieſe Anſicht Wenn es im vorigen Früh
jahr nur als möglich erſchienen wäre daß das Reichsbudget mit
ſo viel neuen Ausgaben belaſtet werde ſo wäre das Verhalten
des bayriſchen Finanzminiſters und der bayriſchen Kammer
in jener Zeit anders gele dann wären nicht ſo große

en von ſtändigen Ausgaben in den Etat aufgenommen

worden SDie vorgelegten Steuerpläne verdanken ihre Entſtehung
doch nicht einer langen Erwägung ſondern ſie ſind in r t

an
ancich Heiterkeit Es wäre doch ſehr zu wünſchen geweſender Reichskanzler hätte die Finanzvern

miniſter der Einzelſtaaten etwas früher aus dem Schlafe geweckt
Geiterkeit Die Kreiſe die direkt und indirekt daran intereſſirt
ind daß die Mittel richt ſo in Anſprüch C ſind

er die Erfüllung der andern Stagtszwecke nichts übrig bleibt
ind ziemlich weite gezogen S

Es iſt einem dieſer Vorlage gegenüber zum erſten mal mit ſolcher

Militärvorlage zu einer Schraube ohne Ende gekommen iſt
Sehr e links Der Reichskanzler ſetzt uns auseinander

dieſe Vorlage iſt für eine abſehbare Zeit das Ende weittragender
militäriſcher Forderungen

verkündeten das iſt das Letzke was Jhr
z bewilligen habt kein Menſch würde uns das glauben
ſümmung lnks Die Entwickelung der letzten 20 Jahre in dieſen

a S n e r ba iKriegsminiſtern auch gehört as ebenfageſagt baben Das ſtößt do allgemeine Meinung mit derKuſe darauf daß die Anſchauungen in ſolchen Dingen

und daß dieſen

rt links Standpunktes dar den ſämmtliche

denſelben Geſichtspunkten operirt wird
örterungen finden nur bei uns ſtatt
außerdem das Bedürfniß zu ſagen daß wir in Zeiten
fahr zuſammenſtehen werden ohne Unterſchied der Partei Wenn
man das oft gehört hat ſo macht das doch keine recht erfriſchende
Wirkung mehr Heiterkeit Das iſt ja ganz ſel
und ich habe nicht das Bedürfniß das was mir zur zweitenNatir geworden iſt periodiſch immer wieder e Die
ganzen Erwägungen ob wir bald einen Krieg
uicht ſind ja viel weniger von diplomatiſchen oder politiſchen

Denn wir Konſer R

öſterreichiſchen
beſſert

Stimmung ſchlechter Aber das muß doch feſtgehalten werden die ſei

der Abg Haußmann hat

Niedergangeder Verhält de

Erträge liefern würde weil die Erwerbsverhältniſſe im Nieder d

t ſind ſondern eine Aenderung der gannanzver waltung und die Finanz Die

ßerreichen aber

Jntenſitär zum Bewußtſein gekommen wie man mit dieſer Menſch

das iſt ſeine Anſicht ich glaube es
wenn wir Land ab und Land auf

von frü rnlls atubere

a Seiblatt zu Nr 587 der Sagle Zeitung Hell Dec 15 Aezeher l802
jeder Partel Vei uns in Süddeutſchland haben uſcht blos die
Freiſinnigen die Volksparteiler und die Sozialdemokraten dieſe
Stimmung zum Ausdruck gebracht ſondern ſogar die Landes
verſammlung der konſervativen Partei eine Ablehnung der Vor

lage verlangt SDie Militärvorlage ſtellt auch ein vollſtändiges Verlaſſen des
militäriſche VerwaltungenUnd nicht dieſe Aeußerung allein iſt es geweſen die be bisher eingenommen haben Sie ſteht im Geg zu der

denklich machte ſondern es fielen Aeußerungen die auf den großen Rede des Fürſten Bismarck vom Jahre 1888 te
öffentliche Meinung kann und wird es nicht glauben daß das
was man vor 3 4 Jahren als das einzig Richtige dargeſtell
hat heute das Schädlichſte iſt

Es beſchleicht einem doch ein eigenthümliches Gefühl wenn man
ört wie immer bei gleichen Gelegenheiten über die allgemeine
itugtion ob Krieg oder Frieden ſein wird vollſtändig mit

Dieſe periodiſchen Er
und wir empfinden noch

der Ge

verſtändlich

ren oder

otiven abhäugig ſondern es ſind pſychologiſche Motivedie ſich e daſſelbe Sentiment bilden kann wie die
egierungd det der Reichskanzler auch den Dreibund und die

politiſchen Verhältniſſe ins Feld geführt Es iſt ein Jrrthum
wenn er glaubtne t der ein n in dere derin n e hat der taktiſchen Zuſammenwirkung der

eiche entgegenzutreten Daß der Dreibund bei uns am popu
lärſten iſt iſt wohl wahr Wenn aber der Reichskanzler darauf
aufmerkſam macht ſo kann es nicht ausbleiben daß män auch inweitern Volkskreiſen die gegenwärtigen Verhältniſſe des Drei

bundes und die Chancen überlegt Daraufhin möchte ich eine
einzige faktiſche Konſtatirun machen Die öſterreichiſchenein Zweifel beſtand das Wort Ahlwardt iſt zweifellos Zu Blätter insbeſondere d Regierungsblätter haben

ſtimmung links weſentlich dazu beigetragen in Süddeutſchland eine
ſcharfe Mißſtimmung gegen die Vorlage hervor
zubringen dieſen Blättern wurde geſagt der Reichs
tag muß die Vorlage men die Regiernng muß es
beim Reichstage durchſfetzen Das iſt ja außerordentlich
ütig von den Leuten das von uns zu verlangen Heiterkeilſie ſelbſt aber gedenken nichts thun Dieſe Zumuthung der

lätter hat die Chaneen der Vorlage nicht ver

un glaubt der Reichskanzler daß er dieſer Volksſtimmung
damit begegnen könne daß die Vorzüge der Vorlage wenn ſie
einmal uns Volk gekommen ſei ſo aus blaggebend wirken
würden daß die Frage der Stieuern derder Millionen die auf
gewendet werden ſollen vollſtändig zurückkritt Das mag bis zu
einem gewiſſen Grade möglich ſein wenn man aber auf die
Erleichterung hinweiſt die eine Anzahl von Perſonen durch die
zweijährige Dienſtzeit haben wird ſo möchte ich auf der andern
Seite hervorheben daß andere Perſonen dadurch unzweifelhaft
ſtärker belaſtet werden d
Der Gedanke der engewiſſen Popularität nicht Aber das doch etwas was erſt

im Kriege hervortritt und der Friede iſt doch der regelmäßige
Zuſtand Jm Frieden aber wird man von dieſer Erleichterung
nicht das allgeringſte merken Es wird vielleicht auch möglich
ſein die Landwehr in geringerem Maße heranzuziehen Enorme
Maſſen werden aber doch ins Feld geführt werden müſſen Es
gehört alſo ſchon ein gewiſſes Gefühl der Abſtraktion dazu
dieſe Vortheile der Vorlage ſich zu vergegenwärtigen Der

ſchon hervorgehoben daß die zweijährige
u Nenes ſei Aber ſeine Folgerungen waren nicht
ganz richtig

Es kommt darauf an gegen wen ſich die Regierung damit
wendet Thut ſie es nach der linken Seite und gegen das Cen
trum dann iſt es eine außerordentliche Konzeſſion wendet ſie ſich
aber nach der rechten Seite dann iſt es eben nichts neues Heiter
keit Das Wort von den Kompenfatkönen für die Einführung

weijährigen Dienſtzeit wird nach außen ſo aufgefaßt wir

entbehrt wohl einer

derdie Regietung geben auch die zweijährige Dienſtzeit Das iſt ein

Geſchenk dafür verlangen wir ein anderes Geſchenk das iſt eine
ſtarke Erhöhung der Friedenspräſenz Das iſt aber durchaus un
richtig Die zweijährige Dienſtzeit iſt ja die abſolute Voraus
ſetzung deſſen was der Reichskanzler will er kann die Verjüugung

x Armee ohne die zweijährige Dienſtzeit gar nicht durchführen

Sehr richtig links JDer Plan der allgemeinen Wehrpflicht iſt undurch
führbar ſelbſt für eine abſolute Regierung da das Geld
afür fehlen würde Er würde unerſchwingliche Koſten

hervorrufen Auch nach der gegenwärtigen Vorlage wird
die allgemeine Wehrpflicht gar uicht durchg Der Wegeführtden man mit der Erhöhun We Zrkdensdeſel ſarte betritt er

ſcheint mir ſehr gefährlich Gewinnt denn die Armee dadurch
daß eine größere Anzahl von Perſonen deren Tauglichkeit
zweifekhaft iſt eingeſtellt wird Das muß ich mit einem abſoluten
Nein beantworten Schon jetzt iſt die Einſtellung von Halb
tauglichen eine viel größere als man allgemein glaubt Es
hängt das ſehr viel mit der militäriſchen Freizügigkeit zuſammen
Heute kennt kein Mitglied der Aushebungs Kommiſſion mehr den

tellungspflichtigen weil die Anshebung nicht mehr in der
Heimäth des Bekreffenden erfolgt Die Mißhandlungen in der
Armee haben zum Theil ihren Grund auch darin daß viel geiſtig
Unfähige eingeſtellt werden die ihre Pflicht gar nicht erfüllen
können Die betreffenden Offiziere wiſſen davon nichts und
nehmen die Leute daher in ſtarke Zucht Solche Leute ſind ein
Schaden für die Truppe die t in ihrer Ausbildung hindern
Wenn ſolche Leute noch mehr in die Armee eingeſtellt werden
ſo kann ſie dadurch nicht weſentlich geſtärkt werden

Bei dieſer Gelegenheit möchte ich die Frage der Militär
ge richtsbarkeit ſtreifen Je mehr Leute Sie in das Heer
einſtellen deſto dringender ſtellt ſich die Nothwendigkeit herans
die Militärgerichtsbarkeit nach den Grundſätzen zu regeln die die
Leute im bürgerlichen Verkehr gewohnt ſind eine nicht
die Oeffentlichkeit und Mündlichkeit die für ſt in nichts

rlage vermehrt die Zahl d Woreeereeee v rt die er ziere und Unteroffiziere und man will dige eine e ſoziale Stellung
geben Hierin lie ger t Mit Geld kann man manches

nichts e für UnteroffiziereSagen genützt und bin von berufenerSeite darauf aufmerlſam gemacht worden daß wenn die ſoziale
Stellung r n keine andere wird kein anſtändiger

mehr in tellun terte e S r linksren m Wäre miliTüein was wird aus den

a

2 Wie B0 Stellene c Sring Die Leute e a n kömmen alsg ne re Ben el hi h ſozialen Fee
r rbeitslaſt ſrer t n r3 bei den Unteroffizieren tn auch bei den andern Beamten

die durch die ſchonlange Zeit im ind n durch die Ünteroſfigiere
jede lichkeit einer Beförderung ber nitten wird Sehr

ks D er rhrung der der

benach werden dieerſ a e
wahr as der ie ch durch diedoh nen wird

e um ein
at man

ingen gegenüber einmal ein energjugerufen wird Das ſt er Gedanke der durch das deutſche
Volt m gegenwärtigen Augenblick geht ganz ohne Unterſchied Verme tero Sechſtel noch erranhöhen edacht was man mit den Leuten die

man auf dieſe Weiſe in die Weit ſehzt weiter anfängt

h
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fähigleit des Volkes entſpricht er Leben laßt ſictz der Grundſe feſthaltent Bis ſt ich ler Lir

lage nothwen 2 en wird Banze machtdent f lkerung Jch würde
mit Vergnügen dieſe Sunime zählen und ſagen viyat sequens
wenn die Sache ſo einfach wäre aber daß die Deckungsmittelwie ſie vorgeſchlagen ſind nicht dinreichen iſt bereits von n
Rednern hervorgehoben worden Die Rechnung z man ein
fach die Steuern verdoppelt und dann eine doppelte Summe der
Einnahmen herausrechnet entſpricht doch auch nicht dem Geſetze

der Rechenkunſt MBezüglich der Branntweinſteuer ſind alle Menſchen bis jebt
unzufrieden geweſen die rechte und die linke Seite Von der
Brauſteuer wird in den ne daß die Bierbrauer die
Sache bezahlen werden Man ſtellt ſich den Breer als einen
dicken behäbigen Menſchen vor der von ſeinem Felte etwas ab
eben kann Aber merkwürdig iſt es doch daß man für die
ranntweinbrenner ſobiel Zärilichkeit hat für die VBierbrauer

aber nicht das geringſte Herz Es geſchieht ihnen aber auch
ganz recht warum ſind ſie keine Branntweinbrenner Heiterkeit

Jch behanpte es iſt ganz unmöglich von dem verfügbaren
Menſchenmaterial ſo viele Rekruten einzuſtellen wie die Vorlage
fordert werden nur das N tüwendigſte be
willigen S ben überzeugt ſein wir ſind vollſtändig
einig auf dieſer Linie werden wir uns bewwegen imd wir ſind
feſt ükKengt daß unſere Wähler auch nur auf dieſer Linie mit
uns gehen wollen Lebhafter Beifall links

Abg Dr Lieber Centr Der Abg Bebel hat geſagt aus
dem zweiten Theil der Rede des Abg Frhrn v Huene gehe her
vor daß er in gewiſſen Punkten der r nehmengedenke Der Abg ebel hat um zu dieſem Schluſſe zu kommen

weſentliches übergängen nämlich daß die Vorlage in der Geſtalt
der Regierung für das Centrum nicht annehmbar iſt daß es da
gegen die zweiſährige Dienſtzeit innerhalb des Rahmens der gegen
wärtigen Friedenspräſenz durchführen wolle Von dieſer Er
klärung im Namen der Partei hat Frhr v Huene alles unter
ſchieden wozu er eine Ermächtigung der Parkei nicht hatte Jch
erkläre daß ich mit allen meinen politiſchen Freunden auf dem

der vom Frhrn v Huene abgegebenen Erklärung

te 4 5Der Reichskanzler hat den Windthorſt ſchen Reſohitivnen einen
Sinn beigelegt der nicht darin enthalten iſt Dieſe Reſolutionen
ſind bei ihrer Einbringung als ein Ganzes betrachtet worden

Sehr richtig Die Einführung der zweijährigen Dienſtzeit kann
nicht von dem übrigen Jnhalte losgelöſt werden Wenn Sie alle
wehrfähigen Männer unter die Waffen ſtellen wollen legen Sie
dem Volke Laſten auf die es nicht zu tragen vermag Wenn
Sie alle Wehrfähigen heranziehen wollen wer ſoll dann das
Haus beſtellen Alle ſolche Pläne müſſen definitiv aufgehoben
werden Wir ſtehen noch heute auf dem Boden der Reſolutionen
deshalb werden wir die Vorlage ſo wie ſie liegt nicht annehmen
noch auf dem Boden dieſer ganz ueuen Organiſation die zwei
jährige Dienſtzeit einführen Wir bleiben ſtehen bei der Organi
ſation von 1861 Weiter können wir nicht gehen

Unſere Aufgabe iſt hier gegenüber den Forderungen der
Militärs die wirthſchaftliche Leiſtungsfähigkeit zu
prüfen Das Mißverhältniß zwiſchen dieſer Forderung und der
Leiſtungsfähigkeit des Landes iſt ein außerordentlich ſtarkes Es
beim rechten Namen zu nennen hindert mich die Schelle
des Präſidenten Wir ſind von der Unerſchwinglichkeit der
geforderten Summen ſo ſehr überzeugt daß wir ſagen müſſfen
es geht ſo nicht

Auch wir ſind bereit alles zu bewilligen was für die Größe
und Stärke des Vaterlandes nothwendig iſt Aber wenn wir
dieſe Forderung bewilligen dann würden wir die Kraft des
deutſchen Volkes erſchöpfen Wir müſſen uns hüten aus uns
eine Armee von Bettlern zu machen

Die Mißſtimmung im Volke iſt nicht blos durch dieſe
Vorlage hervorgerufen worden ſondern durch Dinge die weit
zurückliegen Herr von Bennigſen hat ſelbſt an vielen Dingen
mitgearbeitet die Mißſtimmüung erweckt haben Wie ſchlecht muß
die große nationalliberale Preſſe organiſirt ſein Keine andere
Preſſe hat die zeitige Regierung fo angegriffen wie die national
liberale Heiterkeit ich erinnere nur an die Köluiſche Zeitung
und die Münchener Allgemeine

Nachdem wir n Bezug auf die Wehrfähigkeit an die Grenze
der Leiſtungsfähigkeit gelangt ſind tritt die ernſte Frage an alle
Vaterlandsfreunde heran ob nicht anf einem andern Wege der
Friede geſichert werden kann Der Dreibund iſt ja ein feſter
Bürge für die Sicherung des Friedens Wie läßt fich innerhalb
dieſes Dreibundes die weltliche Selbſtändigkeit des
heiligen Stuhles aufrecht erhalten Graf Balleſtrem hat
dieſe Forderung geſtellt und zuglelb nachgewieſen daß die terri
toriale Unabhängigkeit des heiligen Stuhles die beſte Garantie
für den Dreibund und die Erhaltung des Friedens iſt Kein
deutſcher Katholik denke daran durch die territoriäle Unabhängig
keit des Papſtes den Dreibund zu gefährden Lebhafter Beifall
im Centrum

Abg Graf v d Decken Welfe Schon ſeit Jahren haben
wir die zweilährige Dienſtzeit befürwortet zur Entlaſtung des
Volkes Aber wix können ſie nur in einer Form annehmen in
welcher das Volk nicht ſtärker belaſtet wird Jn der gegen
wärtigen Form erſcheint ſie uns unannehmbar

Abg Prinz Carolath zarten Ich werde mich freuen
wenn es in der Kommiſſion zu einer Verſtändigung kommt
die zwar ſchwer ſein wird aber nicht unmöglech iſt Dem
Reichskanzler rechne ich es zum großen Verdienſt an daß er die
Goltz ſchen Jdeen über die zweijährige Dienſtzeit wieder auf
genommen hat Weder Oeſterreich noch Italien denken daran
ihre Wehrkraft zu vermehren Das trägt dazu bei daß ſich die
Frage erbebt weshalb ſollen wir Deulſchen gerade die ſchweren
Militärlaſten tragen Ich will damit nicht ſagen daß auf dieſe
beiden Länder irgend ein Druck ausgeübt werden ſoll Jtalien
iſt aber nicht weniger bedroht als Deulſchland Wir müſſen
Jtalien daran exinnern daß Frankreich weder früher ſein Freund
geweſen iſt nöch jetzt ihm freundlich gegenüberſteht

Die Jnduſtrie liegt ſchwer dauieder Das erkennt ſelbſt die
Kreuzzeitung wan die kürzlich von dem hungernden und frierenden
Arbeiter ſprach Noch vor einem Jahr hat ſie gegen mich
polemiſirt als äch davon ſprach

Die ernſten Worte des Grafen v Preyſing ſollten Veranlaſſung
geben auf die Stimmung in Süddeulſchland Rückſicht zu nehmen
damit auch den Süddentſchen das Reich eine liebe Errungen
ſchaft bleibt

Abg Dr Oſann nl erkennt das Vorhandenſein einer Miß
ſtimmung an beſtreitet aber daß das eine Folge von Hand
n der nationalliberalen Partei iſt Die Mißſtimmung ſei
künſtlich ins Volk hineingetragen Ein wenig ſei ſie bereits
unterbunden Vielleicht könne unter gewiſſen Modifikationen eine
Einigung mit der Regierung erreicht werden Die jetzige
Vorlage ſei unannehmbar Aber wenn ihre Nothwen
digkeit nachgewieſen werde werde die nationalliberale

rtei ſie wenn auch nicht in vollem Umfange annehmen
te Pflicht ſel für die Wehrfahigkeit des Vaterlandes zu

gen alles übrige komme nachher Man ſolle ſich bemühen
m Volke klar zu machen daß eine Heeresvexſtärkung bis

in einem gewiſſen Grade nothwendi r So dumm ſei
das Volk nicht daß e d nicht einſehe Man kann doch
nicht ſagen wir wollen die zwei rig

unſer Programm aufgenommen haben geben aber nichts
Wenn uns ſolches Material beigebracht wird daß wir von de
Nothwendigkeit der Vorlöge überzengt werden ſo werden

z dem Grade der Bewilligung gehen der der Leiſtu

sen daß es gelingen werde eine Einigung herbeizuführen auf
Srund der Vorlage nicht aber einer Vewilligung der Vorlage

Wu

ienſtzeit weil wir ſie f

Der Abg

Perſon reiCitat nach welchem das Je demagogiſch in gutem Sinne

r ſei e aus der Kreuzzeilung entnommenß ähhh re Antiſemih ne geht
bin ich durch den See verhindert worden Stellung zuehm e zu der Vorlage ſondern u V genkechen griffe des Reichskanzlers gegen uns Ant i

Die Vorlage wird an eine Kom miſſion von 28 Mit
glfed ern nach dein Antrage des Abg Vr Oſan verwieſen

Es folgt der Antrag Liebermann von Sonnenberg auf
Einſtellung des Straſverfahrens gegen den Abg Ahl
wardt

Abg Liebermann von Sonnenberg Es wird nicht meine
Schuld ſein wenn dieſer Antrag eine längere Diskuſion nach
ſich zieht Es handelt ſich hier lediglich um die Wahrung der
geſetzlichen Jmmnnität eines Abgeordneten es handelt ſich nicht
um eine antiſemitiſche Sache denn u würden die Abgeord
neten Singer und Wurm ühre Unterſchrift nicht geren ben
Heiterkeit Ruf bei den Söziäldemokräten Gemeinheit
Präſident v Leve tzow Jch muß dieſen Ausdruck als ungehörig
und die Würde des Haſſes im höchſten Grade verletzend be
zeichnen Ich habe den Antrag nicht in perfönlichem Intereſſe
geſtellt ſondern im Intereſſe der Gerechtigkeit Wer die Zei
tungen in denen ich ſchreibe den Sommer über geleſen hat
wird wiſſen welche Stellung 8 zu den Ahlwardt ſchen Auſchul
digungen eingenommen habe Ich habe eine Anzahl ſolcher Zei
tungen bei mir und habe die betr Stellen angeſtrichen Jch

nicht auf demagogiſchem Standpunkte ſtehe Jch fühle mich nicht
als Demagoge ſondern als Volksberuhiger achen links

Anträge wie ich ſie geſtellt haben ſtets die Unterſtützung des
ganzen Hauſes gefunden man hat ſich
Perſon gebunden wollte män es in dieſem Falle athun
ſo würde man ſich Mißdentungen ansſeßen Jch mö
auch einer Ueberweiſung des Antrages an die Geſchäftsord
nungs Kommiſſion widerſprechen Von an Seitewird ja dieſer Schritt vorgeſchlagen mik der Motivirung daß
eine Verjährung eintreten kann ſo daß Ahlwardt der Strafe
entgeht Wenn das im Prinzip die Stellung des
hätte man ſie auch früher einnehmen müſſen Aber alle bis
herigen Anträge ſind glatt genehmigt worden Man würde in

dieſem Falle die Sache nur ſo verſtehen können als wendeten
Sie ſich direkt gegen den Abg Ahlwardt und man würde doch
ſeine Bedeutung überſchätzen Wenn gelegt wird Abg Ahlwardt
ei ſo wie ſo verhindert den Sitzungen dieſes Hauſes beizuwohnen

bis Februax ſo iſt das kein Beweis gegen meinen Antrag
Denn inzwiſchen könnte das Urtheil rechtskräftig werden wenn

das Haus vertagt wird der Staatsanwalt könnte die neue
Strafe im Anſchluß an die alte vollziehen laſſen und dann wäre

der Abgeordnete ſeiner Thätigkeit entzogen Das aber will die
Verfaſſung nicht
Rechte die die Verfaſſung den Abgeordneten gegeben hat
Abg Dr Hartmann dk Ankräge wie der vorliegende
n früher ohne Anſehen der Perſon lediglich
ichtnahme auf die Beſchaffenheit der Verſammlung behandeltworden Bei der eigenthümlichen und vielleicht

Geſtalt noch nicht dageweſenen Lage der Sache wird man nicht
dahin gelangen können den Antrag des Herrn Vorredners
ohne weiteres anzunehmen Abg Liebermann So Einmal
haben wir die Pflicht dahin zu wirken in einem Fall wo ſo er
hebliche Jntereſſen des Reichs verletzt ſind daß dieſer Prozeß

ſobald als möglich rechtskräſtig entſchieden wird daß was jetzt
feſtgeſtellt iſt auch wirklich F und unerſchütterlich daſteht
Ein anderer eigenthümlicher Umſtand iſt der daß der Herr
Ahklwärdt ſich gegenwärtig in Strafhaft befindet daß er
eine Strafe verbüßt welche bis zum 23 Februar dauert
Wir häben kein Recht dieſe Strafhaft zu unterbrechen Hier
handelt es ſich um ein Vergehem durch die Preſſe welches bereits
nach ſechs Monaten verjährt Es ltegt doch die Möglichkeit vor
daß der Reichstag ſechs Monate und länger tagt Das muß der
Reichstag ſich vergegenwärtigen wenn er gegenwärtig von dem
Rechte der Jmmnnität Gebrauch macht daß er den Angeklagten
in dem bekannten Prozeß der Strafe entziehen kann Die

jenigen drte Parteien unſerer Verſammlung die bisher der
artige Anträge ich möchte ſagen nübeſehen angenommen haben
ſollten ſich die Frage vorlegen ob ſie auch jetzt wie früher un
beſehen von dem Vorrecht des Reichstages Gebrauch machen
können Bei dieſein Falle muß eine eingehende Prüfung aller
Erwägungen ſtattfinden Jch empfehle deshalb den Antrag
der Geſchäftsordnnngs Koömiſſion zu überweiſen
Beifall
Abg Dr Bödiker Ctr Meine volitiſchen Freunde haben

ſtets ohne alle erung einem derarligen Antrage ſtattge
geben Wir haben keinen Anlaß in dieſem Falle anders
u verfahren Beifall Die Frage muß unabhängig von jeder

werden Weil wir das gleiche Recht für alle in Anſpruch nehmen

ſahren Beifall

Abg Bödicker im vollen Umfange an Eigenthümlich ſei aller
dings daß gerade der Konſervative Hartmann gegen de
Antrag aufgetreten ſei Es werde wöhl auch nach den letzten
Ausführungen des Reichskanzlers dahin komnien daß die Konſer
vativen das Recht der Jmmnmität für ſich in Anſpruch nehmen
müßten Heiterkeih S

Abg Stadthagen Soz ſpricht ſich im Sinne des Vorredners
aus Die Gründe des Abg Hartmann ſeien hinfällig weil die
kurze Verjährungefriſt nicht zu Gunſten ſondern zu Ungunſten
des Verurtheilten ansgeht

Abg Nichter freiſ Jch bin der Meinung daß das Privi
leginm der Abgeordnelen durch keinen Straſprozeß von der Aus
n ſeiner parlamentariſchen Thätigkeit gehindert zu werden

gewahrt wird Der Antrag hat keine andere Wirkung und keinen
andern Zweck als die Verjährung anzubahnen Wir haben
nicht das Jntereſſe das Privikegium dazu zu gebrauchen die
guſtiz zu hemmen Ich bin r in der Lage gegen den
Antrag auf Ueberweifung an die Geſchäftsordnungs Kömmiſſion

zu ſtimmen uAbg Hartmann konſ weiſt darauf hin daß nach dem Wort
laute der Verfaſſung das Haus jeden Fall zwar nicht zu prüfen
habe aber es heißt aunsdrücklich das Strafverfahren ſei auf
Verlangen des Reichstages einzuſtellen Darin liege ausge
drückt daß eine Prüfung von Fall zu Fall geſtattet ſei Dieſe
habe jeht einzutreten

Abg Dr v Marquardſen nl Mit Bezug auf meine Vor
redner kann ich ſagen Ich ſei gewährt mir die Bitte in eurem
Bunde der Dritte Abg Singer Das neue Kartell Heiter
keit Nicht perſönliche Jntexeſſen beſtimmen uns dazu ſondern
ſachliche Die Entſcheidung einer Kommiſſion erſcheint üns noth
wendig Es handelt ſich hier nicht um das Privilegium eines
einzelnen Abgeordneten ſondern der Reichstag hat in jedem ein
zeluen Falle zu prüfen Am 24 November 1881 hat der Abge
ördnele Wind n ſich auch in einem ähnlichen Fall für Kom
miſſions Bergt

n Paſſus
Abg Dr Bödiker Etr 8 31 ſagt ausdrücklich daß wenn ein

Abgeordneter durch ein ſchwebendes Verfahren am Erſcheinen
im ten verhindert wird de eriahren ſiſtirt werden kann

ichter achT ter dreht die Sache weil es ihm in
üchtiger erſcheint daß Ahlwardt nicht ſein Mandat ausübt
dem Sevpteinber 1878 liegt ein Präcedenzfall vor

Abg Richter freiſ verwahrt ſich gegen dieſen Vorwurf Er
habe es bedauert daß der Abg Ahlwardt nicht ſchon am

d orlage an ine Moniag die Begulwarlungent rhre v ſtenffel daß in keit e ehe nie

iſemiten wahren wolle

ählung ſtatt

werde ſie dem Reichskanzler übergeben und ihm bitten ſich die
Zeit zu nehmen ſie durchzuleſen Dann wixd er ſehen daß ich

niemals an die

uſes iſt ſo

mit Nück

in dieſer

arteifrage bei jedem Mitglied jeder Partei gleichmäßig behandelt

werden wir auch in dieſem Falle verfahren wie wir immer ver

Abg Singer Soz ſchließt ſich den Ausführungen des

ung ansgeſprochen Rednerx verlieſt den betref

nlerpellatlon Buhl durch den
hab

re jährung zu förde Aberr ſei gar e in e e n Anlragſellek ne
ſeinen Antrag en Ferien wieder einbringenAb ieekaann von Sonnenberg weiſt den Vorwurf des

J Richter zurück daß er die Verjährung anbahnen wolleJeder wiſſe die ter zum Abg Ahlwardt ſtehe Abg Richter
ätte heute n ſein Prinzipien geſprochen im anderen Fallewiide r anders geſprochen haben Dasſelbe ſei betreffs der
atio allberale Mann der durchaus daß Ahlwardte Das egſe im Lande den Eindruck als ob man ſich vo

Ahlwardt Fürchte Bis nach den Ferien könne nicht gewartet
werden Redner erklärt den Antrag eingebracht zu haben weil
er dazu gezwungen e dert e er die Rechte der wilden

Heiterkeit
immuüng bleibt zweifelhaft und es findet daher Aus

Der Antrag auf Ueberweiſung an die
Geſchäftsordnungskom miſſion wird mit 114 gegen
100 Stimmen abgelehnt Dafür ſlimmen die Rechte
t großte Theil der Freiſinnigen und die National

eralenDer Autrag Liebermann von Sonnenberg wird darquf
angenommen

as Haus vertagt ſich auf Donnerstag 12 Uhr Geſetz über
die Erſotzvertheilung Fortſetzung der erſten Berathung der lex

Heinze Schluß d Uhr 30 Min

Wanaven ind Produktenberlehte
Goetreidoe

Hamwburg 14 Dez Weizen be ruhig holsteinischer foco
oeuer 152 154 Roggen loeo ruhig wecklenburgischer loco neuer 130

135 russ loco ruhig Transito 110 113 Hafer ruhig Gerste ruhig
d 14 Dez MWenzen loco u e c Mver April Mai 152,00 Roggen logo unverändert 121 126 per Dez 128,00,Per e em Nater löeo 128 135

Breslan 14 DPez Roggen per Dez 132,00 per April Mai 133,00

nen

per Mai Juniuis5 00Wien Be Weſten pr Frühjahr 7,64 Gd 7,67 Br per Alai
Funi 7,61 64 7,6 Br Roggen per Frühjahr 6,65 Gd 6,68 Br per
Mai Juni 7,64 Gd 6,54 Br IIafer per Frühjahr 5,92 Gd 8,95 Br

Pest 14 Dez Weizen loöo mässig per Frühjahr 7,48 Gd 7,50Br per erbet 7,60 Gd 7,62 Br Unler per Frühjahr 5,51 Gd 6,53 Br
Amsterdam 14 Dez Weizen auf Termine unverändert pr März

170 per Mai 171 52 loco gerehäſtslos do auf Terwine ſcst
per Marz 125 wer ar eNew Nork 134 Dez Telegr Anfangsbericht Weizen per Alai

81 e e SZucker

dukt Basis 889 Rendement neue Usance frei an Bord LUamburg per
Dez 14,15 per Jan 14,20 per März 14,37 2 per Mai 14,45 Rubig

IIamburg 14 Dez 8chuzeberieht Küubeu Kohruecker 1 Fro
dukt Basis 889 Reundement neue Usance frei an Bord Hamburg per

Wahren Sie ohne Anſehen der Perfon die Dez 14 12 pr Jan 14,12 pr März 14,27 pr Mai 14,40 Ruhig
amburg 14 Dez Bericht der Hamb Firma Joswieh u Comp

Rüben Zucker I Produkt Basis 889/0 frei an Bord Lamburg per Dez
14,07 per Mai 14,35 l att

Loncdon 14 Dez 96 Javazucker loco 16 rühig Rüben
Rohzucker loco 14 stetig

Paris 14 Dez Schrlässbericht Rohzucker 88 ruhig loco 35,00
à 38,25 Weisser Zucker träge Nr 3 r 109 kg por Dez 40,0 per
Jan 40 25 per Jan April ,75 pr März Juni 41 25

Antwerpen 13 Dez Sofort 74,50 Fres Jan Alärz 35,25 Fres
April Juni 36,25 Pres

Koaſtee

Hamburg 24 Dez Kaffee ruhög Vmsatz Sack
Hamburg 14 Dez Vormittagsbericht Kaffee Good average

Santos per Dez 76 März 74 per Mai 73 per Sept 73 Belrauf tet
Hamburg 14 Dez chmittagsbericht Good arerage Santos

pr Dez 76 pr März 74 per Mai 72 per Sept 72 Behauptet
Hamburg 14 Dez abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma

Joswich u Comp Katfee good average Santös per Dez 76 per Mai
73 per Sept 3 Pest

Amsterdam 14 Dez Java Kaffee good ordinary t
Havre 14 Dez vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der IIamburger

Firwa Peimann Ziegler Co Kalfee good average Sanites per
Dez 8 75 pr Alärz 92,75 pr Mai 92,C0 Kaum behauptet

Svirirus

öhne Eass Cer 29,00 Btill
Stettin 14 Dez Spixitus loco fest mit 70 M Konsumsleuer

30,20 per Dez 29,50 per April Mai33,40
amburg 14 Dez Spiritiis loco lauer

Dez Jan 21 Br per Jan Febr Br per April Alai27 BrBreskau 14 Dez Spiritus per 100 168 erh 50 A Ver
brauechsabgaben 3737 Dez 48,50 do do 70 M Verbrauchsabgaben per
Dez 29,00 do do per April Mais 20,50 do do per Mai Juni

100 kg ohne Vass ab Brennerei 57 59 Al 405/0 desgl 52 4 M
Paris 14 Dez Spiritus wätt per Dez 46,25 per Jan 46,25 per

an April 46,25 per MAàai Aug 46,509

190 Chemiäsche Proänkte h
London 14 Dez Chilisalpeter 9 h für gewöhnliehe 9 sh I

bis 3 d für chemische Sorten

Leipetuerzörge 14 Dezember
MD M Z3 Suehs Rent Anl, 8333 87,506 4 Manst Gew 18821 500 09,008

3 do 1 87,50Bß 4 do 1879 299,25B3 do 500 87,750 4 do Em 1875 96,100Thlr 4 Epz Stadtobl 1684 105,60B30 8taatsanl 1855 100 94,258 do 1876 103,00B29 do 1847 1500 3 Altb Landoblig 1000 190,00b3 do 67 Kkv 490 1500 100 100 3 i do do 5000 100,00B
3 Landrentenbr 500 97,256
Div Bisenb Stamm AKd
10 o Altenburg Zeitz 201,000 la Leipz2 Baubank 106,758
20 Aussig Teplita 408,00 do Bierb Reudn
7 J Böhm Westb 50 148 750 v Riebeck Co 166,256
10 Buschtehrad Iät A 172,00B Lpz Kammgarnsp 166,006
10 do do B 169,50B do Aſalzf Schkeud 186,6506e Galiz K Ludw B 92,200 Mansfelder Kuxe
7 Graz Köllach 107,00B p St M 400,006o Saulbahn 22,000 Sächs Kammg Sp
o Weimar Gera 13,00B Solhrig 91,00b201910 Werrabahn Sächs Masch VFabHartmann 130,85beDiv Bisenb St P AKt

829 Alten burg Zeitz 182,506
12 Dux Bodenb Iät A
12 do do BDiv BankK u Kredit Akt
9 AIIg D Kr A Lpz 162 90b20
7 Dresdener Bank 138,000
o Geraer Bank

do Hädls u Krdtb

Sächs Websetuhl
Fabr Schönherr 144,000

Thür Gasges Lpz 166,000
do Stamm Pr 159,006Thür Br V St 136,50b
do St Prior 188,600

Zeitzer Par u A 82,00B
do do Oblig 105,000

Woesteregeln Part,

i 103,006ig
Zuckerfab Glauzig 117,560

J S

28 o S u s 2

G Gothaer Privatb 112,000
G Leipziger Bank 128,408 Zuckerraft Halle 111508

he 3 116,00Beinar abgst6 e Zwiekauer 102,00B m rn e
ussig TeplitzerPiv n h Pr und 5 Bönm Noräbahn 92,000famm Prior 4 do do Gold 100200

5 Chemn Werkz M s Buschtehr ſBNdw 90,50
Fabr Dimmerm 403,750 s do m 1871 90 60BT Cröliw Papierfabr 418,000 6 do do 1872 99,508

40 do Schldvschr 4 h do Gold 103,6005 Dörstewita Rattm 71,00B 5 Pux Bodenbach 90,0003 D W M v m b do Em 1671 90,090S V w 000 d do 1674al u W rorjzso i d wöii uer ee7 rmanis Sehw 5 o Em v äs710 72 86 900
et Uaherere gr e Flae dan Gonr F P Prag Du 99,30I Keitteklbe Akt 52,000 e o 44 108,600
12 Körbisd Zuckertb 119,000 b Prag Turnau 92,000

W in der Lagetet endet

Ramburg 14 Dez Vormiſtagsberieht Küben Rohruekoer I Pro

Posen 14 Dez Spirius loco ohne Vass 50er 48,50 do loco

per Dez 22 Br per

Nordhausen 14 Dez r rer Branntwein 45 r

t



Dauer ſie ſind daher die beliebteſten und am meiſten bevorzugten

Familiengebranch
Die neueſte Erfindung der

Simger s
Griginal Nähmaſchinen

ſind wiuſtergültig in der Eonſtruction am leichteſten in der Handhabung machen den ſchönſten Stich arbeiten mit größter Accurateſſe
in jedem Stoff und mit jedem Faden ſind mit den vollkommenſten Apparaten verſehen und unübertreſflich in Leiſtungsfähigkeit und

nnd Hausinduftrie

Bibrating Shuttle Nähmaſchine
hat ſich wieder wie alle bisherigen Erzeugniſſe dieſer Fabrik als ein glänzender Erfolg erwieſen
Handhabung wie durch geſchmackvolles Aeußere iſt eine Original Singer Nähmaſchine das werthvollſte Jnſtrument im Haushalte und

das beſte Weihnachtsgeſchenh
G Welkellimgger

Halle a Leipzigerstrasse Nr 21

rn
Feine Thee s von M 2 an prs pfd Neue Erute

A Krantz Nachf Gr Steinstrasse II

Nähmaſchinen für

Singer Co dierhocharmige

Ebenſo ausgezeichnet durch einfache

Geschäfts Eröffnung
Wir haben in

W alle a Magdeburgerstrase 25unter Wer er Firma

Schwab Gohn
8 68ein Viechgeschäft

errichtet und empfehlen uns zur ieferung aller Sorten
7 7Zugr Zueht Milch u Mastvieh
und zur Abnahme won feltem Vieh

alle o S im Dezember 1892
Schwab Colm

S

22

7 r S S S S o a c s ez S r S e 7 t e SS M r 2 S
v

El Sschiſſſahrisgeschäft SJ Vertreter der Hafen u Lagerhaus LietienGeſ Aken a/Elbe
K Vortheilhafteſter Elbenmſchlagsplatz für Halle a/S

Vamburg

Staatlich conceſſivnirtes

Sominar für Kinder gärtnerinnen
Halle a/S Lanrentinsſtraſje 7Neujahr finden Aufnahme

1 ſolche junge Mädchen welche cſich der Prüfung als Kindergarten
Leiterinnen oder Erzieherinnen reſp Lehrerinnen jüngerer Kinder
nach Fröbel unterwerſen wollen

2 ſolche junge Mädchen welche KindergartenPraxis weibliche
Handarbeiten und Haushalt erlernen wollen3 ſolche jnnge Mädchen welche nur ihre allgemeine wiſſenſchaftliche
und geſellſchaftliche Weiterbildunng erſtreben

dzg, Gorantie ſür entſprechende Stellung nach beendetem Eurſus Alles
Nähere durch die Proſpeete Lian Sellheim

Deutscher

Levante Werkenr
d über Hamburg ſeeiwärts
Dircete Frachtſätze laut veröffentl Tarifen von Stationen

der Lönigl Preuß Königl Bayr und Königl Sächſ Staats Eiſenb
der Saal Eiſenbahn und der Werräbahn nach

Pyräus Syra Sinyrnna Salonik Dedenagateh Kon
stantinopel Rourgas Varmna und Galatz Braila

owie nach Stationen der Orientaliſchen u Vulgarifchen Eiſenbahnen
Vom 1 Juli vermehrte Dampfer Expeditionen ab

Hamburg und directe Fahrten nach Alexandrien
Nähere Auskunft ertheilen die betreſſenden Eiſenbahn GüterExpeditionen

lowie in allen Fällen die
Tel Adr Vantele Deutſche Levante Linie in Hamburg

Aüüne Bartlose
Das einzige bis jetzt bekannte sicher wirkende

Mittel zur Beförderung des Bartwuchses ist
Ciovanni Borghis Bartwuchswmittel

Garantie Rückzablung des Betrages bei Niehterſolg
Absolut unschädlich für die Haut Langjälriger Br
folg PDisecretester Versand, Dlacon 2,50 Mk Doppeb a

R facon 4 M SVorber Allein echt a beziehen von Gllovanni Rorgüit in
4 öln a R Eau de Cologne u Parfümerie Wabrike Postlägernde Adresso Wird nur gegen vorherige KRinsendung des BetragesWnit auen i Briefmarkcen

aſelnüſſe franz Wallnüſſe
ots und Harbots geben ganz billig ab

Max Beyer Co

en

S J

SS 2 S S S ce e e eFalrruder
in allen Größen zu bedeutend

herabgeſehten Preifen ſowie
Räh Waſch und Wringehebringe als nützliche Weihnachts

geſchenke in Erinmnerimgre e her Mechaniker Anhalterſtr
Vertr der F MHilnann Herbert e

Conventuy I008

Drahtſachen
zum Behäkeln

z B Theelöffelkörbchen Marktnetzbügel mit Holzgriff Zwiebelnetz

WS WW

S

J

hügei Quirlhalter Zahnbürftenhalter Schlüſſelhalter Eierſtänder
Anuipeln u ſ w empfiehlt

D W Halle g Gr Steinſtraße 72
Bürſten Kämme Haarſchmuck Spiegel Parfümerien nnd andere

Toiletteartikel c

W Düsenberg
Auliusmühle b kinberk en

Ramnover

Fabrik fertiger Räder
und zugerichteter Stelimacher

Hölzer aus imprägnirtem e
Hoilze

Preislisten u gratis S
errünget 1869

Nit grössten Aus
zeioh nungen prä i

G Brinmann e 60
Magehinenſahnt Witten an der Ruhr

Specinalität

e rvon 75 15 000 kg Fallgewieht

Dampfstanzen
e Rrortlaned C ement

Wir empfehlen unſer Fabrikat MarkeBär unter Garantie unbedingter Volum
Veſtändigkeit und höchſter Erhärinngs
fähigkeit in verſchiedener Vindezeit je nach
Zweck der Verwendnng
Bernburger Portland Cementfabrik
Porschke Co in Veruburg a S

Vertreter für Reg Bez Merſebhurg Robert Pieske Halle a S
Als paſſendes Weihnachtsgeſchenk empfehle

Elsasser Wollschuhebeſter Schutz gegen kalte Füſze f Rhenumatismus Leidende Ferzüolich

Alleinverkauf für Halle bei Helene Beyer
Meckelſtraſze 7a part

Gleichzeitig einpfehle Geraer reinwollene Kleiderstoſſe
doppeltbreit das Meter ſchon von 1 Mark au bis zu den feinſten Genres
Weste in allen Größen billigſt

G 2Ranniſcheſtraſe Konlvers

probteſache 3
Jn plombirten Packeten

und Originglkiſteu
Gurantie

für Reinheit

Die am I des nächsten Monats fu
ligen PIaudhrlieſ Coupons der
Preuss Hypotheken Actien Bank

werden von heute ab bei mir eingelöet
und können die Pfandbriefe dieser Bau
auch ferner zu Kapitalsanlagen durch
mich bezogen werden

Dezember 1892

Stbarſten zum or

Kleinſchmied quervor

Rzeichnen er Wäſche

Ausverkauf

und n S guiren

von zurückgeſetzten guten

Halle a den 15

der Kiſten Säcke

Corsetts

r P Lehmann

und Wagren

zu ſehr billigen Preiſen

ehabloner

die ſchönſten n

C Akte bekannt

e traße 22
Beſte hocharmige

Singer Mähmaschinen
für Joſeunth mit eleganten Verſchluß

kaſten und allen Apparaten verſendet an
Privatlente zum Fabrikpreiſe von

Mark
unter 4jähriger Garantie

Cataloge auch v Handwerkermaſch grak

Lüneburg J Jonasson
Gegründet 1851

Feuer u diebesſichere

Geldſchränke n Caſſetten
vollſtändige

Treſor u Safes
Einrichtungen

in beſt

bewährter Aus
führung

Jabrit
und Lager

Lindenſtraße

le u kS Beſtellungen
r in kürzeſterS 7 Lieferzeit
S Preis Liſten

franco

Rechuungs Formulare
mit Firmadruck

55 Stück Bogen Schreib 2,25
t 4

5,50üefert die Bihdigaei biſtoser en wei

Trauringe

maſſiv Gold geſtempelt das
Paar von 8 an ganz breite
das Paar 12 ſowie alle ßhöheren Preſslagen unechte
on do an Gold auf Silber

pr Stück A 2,50 und 3
Extra Anfertigung binnen

wenigen Stunden Gravirungo
gratis

EssigeJ
Gr Ulrichſtr 39
Leipzigerſtr 86

Kupferberg Gold
Kupferberg Ssülber
Kupfſerberg KupferDeutsecher e ſoinste Qual

Chr Adt Kupterverg t 1
Mainz Hoflieſerant Sr Kohett des r 2essen u bei Rhein

e C I alleS ung Umgebung

e

n

Fortwährend en feine fette Mecklen
burger Land eine zu 35 en Preiſen zumVerhit im Gaſtho zur Gol denen Roſe Gustav Sponner

Weingrosshändiung



Den Reſtbeſtand meines bei Aufgabe des Herrengarde

Seiegenneitsa
robengeſchäftes verbliebenen Lagers in
d WimnmteriſberziehermnSchlafröckcen unin bekannter Güte gebe ich zu billigſten Preiſen ab Louis Rad e C Witz

22 Leipzigerſtraße 22 I Etage

m hqhqhàechkhèhèèg e her
Die reichhaltige Auswahl meines hieſigen g

Teppiche Lngers
bietet in allen Größen und Fabrikaten noch große Vorräthe und mache namentlich auf mein Conſignations Lager von geknüpften

Smyrna Teppichen Wurzener Fabrikate
aufmerkſam da ich auf letztere hohen Rabatt gewähren darf

P I Schütz Halle a Leipzigerstr 87188

Durch ganz bedentende Baareinkäufe iſt es mir gelungen 5 Lowrys

POP76llan I StWiDgttwaaren
i meinen Beſitz zu bringen wodurch ich in den Stand geſetzt bin manche Arlikel

ganz bedentend unter Preis
u verkaufen und bei allen anderen Sachen meine ohnehin ſehr billigenreiſe theilweiſe noch bedeutend zu ermäßigen Es befinden ſich darunter

ein großer Poſten echt Meißener Waaren
Kaffeeſerviee in ff Meißener Decoren Waſchgarnituren e 2e und
ein ganz bedeutender Poſten echter Criſtallgläfer Marke St Lonis

Ferner empfehle zu Feſtgeſchenken
Speiseservice in über 100 Muſtern
RKatffeeservice in über 100 Muſtern

aschservice in über 100 Muſtern
Bowlen Wein Bier und Hiqueurservice
Vasen Wandplatten Viguren in Terracotta undFerralith

in größter Auswahl zu denkbar billigſten Preiſen
S Nur erſte und beſte Fabrikate

Billigſte de e m z actwagen
S

2

2

S SS 5r Berlin W G eBelle Allſianceplatz GaDeutschlands t unch grösstes

Je Ab Delphin OoOberon von wir sind aie

hervorragendsten Kunstläufer Schlittschuhe für die Saison 18921803 S

Schneeschuhe und Pahrräder S
S Uein neu orsobienones Dlahnoh und franeo

Großer Gelegenheitskauf
Juxendschriften Llassſber

Prahtwerbe
zu allen Preisen bei

Tausch Grosse

Vorzügkiche Feſtgeſchenke
Stechner Herm ,PeimFellah

und Khed ive Bilder und
Skizzen aus dem modernen Aegypten

Jn Geſchenkband 3 40
Muff Prof Dr Idealismus

2 vermehrten u verbeſſerte Anftoge

Jn Geſchenkband 5
Auch ſehr geeignet als Geſchenk fürStudirende u reifere Gymnaſiaſten

Ferüg gorahnte Buer
jeder Art

mehrere FKuandert vorräthig

Tausch Grosse
Buch u Kunsthandlung

Reisszeuge
S von vorzüglicher Güte billigſt bein üirlüh e Whunſun

kauft man wie vielfach anerkannt am beſten und billigſten
und unter gewiſſenhaſter fachmänniſcher Garantie in dem

Nähmaschinen Specital Gesechäfſt von
Schhömin NMechhaniker

e 1 Dachritzgaſſe 1 den Kaifſerſälen gegenüber

e Revaraturen an allen Nähmaschinen werden vone mir ſelbſt in eigener Werkſtatt wie bekaunt gut und
billig ausgeführt

Die vielfach billig augebotenen Berliner Mähmaschinen
laCe ich zum Veroleich am Lager und gebe ſolche für 50 Mk ab

J Parfünerien nd Toilelteſeſſen

aus den erſten Fabriken in leganten Aufmachungen ſehr geeignet zu

e geſtgeſchenken

I Walther s Wachfe Loritzthor 1 und e 29
T e 2 e r e

G F G

éuts Unvbekannt
Werkſtatt u e für mathem phyſik

u optiſche Jnſtrnmente
Kleinſchmieden quervor

e Peste Zitherd Welt
etallrahmen Erfinder

G GebrGunzelhmann
Se freieſetegrS Gberhemees s

gutſinend ter Varantie
Kragen und Manschetten
e OnterkKleider

Syſtem Prof Jäger u Dr Jah man
empfiehit billigſt

Demuth

B Kerker
Steg Ar Halle als Fteg r

empfiehlt als

passendo Weihnachtsgeschenke

zu billigsten PreisenSolbstgeſertigte Sehwarzo irthschafts und
Tändel Schürzen

Plüseh Sammet Chenille und wollene Kapolttenfür Hamen und Kinder
Ball Chales Blumen Garnituren Handsehuhe

Cravatten Selälene Tücher

Damen u Kinder Hüte
eG in vbekannter grosssr Auswahl 32
9

ere 2Reigende Nenheit
EDmnaillirte Stahlblech Kochgeschirreanßen diamantgran innen weiß emngillirt in Oualität

wie ſolche von keinem anderen Fabrikate auch nur an
nähernd erreicht wird Wir garantiren
Emaille unſerer Geſchirre den höchſten Aufördernugen
entſpricht und daß dieſelbe beim Kochen nicht abſpringt

daſßz die

n

h

e S e S S

Unſere Preiſe e bekannt billiger W de e

ans G Gräbern
Gr Ulrichſtraße 26

Weihnachts Präſente
empfehlen zu billigſten Preiſen

Als
paſſendſte

Nickelplattirte Tafelgeräthe Servirbretter
Nickel Etagèren Obſtmeſſerſtänder

a WMenagenOfenvorſetzer GerätheſtänderBlumenſtänder Gewürz u Gemüſeetagèren
ſowie alle übrigen Haus und Küchengeräthe in bekannt

vorzüglichſter Onalität

Fuohs r unv 2 25
Ausverkauf eines Korb

wagaren Konkurs Lagers
21 Große Alrxichſtr 21

Es werden ans einer Konkurs Maſſe herrührendKorbwagaren Gebrauchsarike
als auch feinſte Fantaſieſachzur Hälfte der Herſtelinngstoſten ausverkauft

Günſtigſte Gelegenheit zu

T Duanuer des Ausverkaufs Bl
ſo lange der Vorrath reicht

billigen und ſchönen Weihnachts Geſchenke


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1892


